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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TTV Udenborn/Wabern/Unshausen II : TSV Röhrenfurth 04 III 
Freitag, 10.02.2023, 19:30 Uhr

Dieling lässt den TTV Udenborn/Wabern/Unshausen II jubeln

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 8 traf der TTV Udenborn/Wabern/Unshausen II am
vergangenen Freitag auf den TSV Röhrenfurth 04 III. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte
Jürgen Dieling. Bemerkenswert war, dass der TTV Udenborn/Wabern/Unshausen II diese Partie mit
2 und der TSV Röhrenfurth 04 III mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Talmon / Luckhart die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Thiel / Schlechter
hatten am Nachbartisch gegen Riedemann / Nadler dagegen bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum
eine Chance. Ein Satz reichte nicht, weshalb Bott / Dieling das Spiel gegen Winkel / Meinecke mit 1:
3 verloren. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss wiederum Andre
Talmon beim 11:5, 11:8, 11:8 mit Reinhold Nadler und gewann die Partie damit nach Sätzen
eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Sebastian Thiel den Gastspieler Thomas Riedemann in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Wenig später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Anlaufschwierigkeiten musste
Hendrik Schlechter zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Harald Luckhart nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Roland Bott gegen Sven Fürmeier. Unglücklich war Jürgen Dieling anschließend in der
Partie gegen Henning Meinecke, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Unterschied. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Glücklich
über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Thomas Riedemann war am Nachbartisch der Gastgeber Andre
Talmon, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als Partie auf Augenhöhe. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Reinhold
Nadler hatte Sebastian Thiel nur im ersten Satz eine Chance. In toller Verfassung präsentierte sich
Hendrik Schlechter im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Thorsten Allmeroth. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:
5. Mit 3:1 hatte Harald Luckhart im Einzel gegen Fred Winkel die Nase vorn. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Roland Bott
beim 2:3 gegen Henning Meinecke. Das Spiel, das bereits von der Papierform als umkämpft erwartet
werden konnte, verlor Bott dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Jürgen Dieling hatte seinen Gegner Sven Fürmeier beim klaren 3:0 insgesamt im Griff.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg geht der TTV Udenborn/Wabern/Unshausen II am 18.02.2023 mit Rückenwind
ins nächste Spiel gegen den TTV Udenborn/Wabern/Unshausen III, während der TSV Röhrenfurth
04 III am 24.02.2023 gegen den TuS 1911 Zimmersrode versuchen wird, die Niederlage
wettzumachen.

 Statistik:
 TTV Udenborn/Wabern/Unshausen II

Doppel: Talmon / Luckhart 1:0, Thiel / Schlechter 0:1, Bott / Dieling 0:1 
Einzel: A. Talmon 2:0, S. Thiel 1:1, H. Schlechter 1:1, H. Luckhart 2:0, R. Bott 1:1, J. Dieling 1:1 

 TSV Röhrenfurth 04 III
Doppel: Riedemann / Nadler 1:0, Allmeroth / Fürmeier 0:1, Winkel / Meinecke 1:0 
Einzel: T. Riedemann 0:2, R. Nadler 1:1, T. Allmeroth 1:1, F. Winkel 0:2, H. Meinecke 2:0, S.
Fürmeier 0:2


